
 

 

Ausgabe 2.2025          
Jg. 45 

 

September 2025 -    
November 2025  

 

Auflage: 600 Stk. 

Frisch konfir-

miert  

 

  

 

   AUS 
  DEM INHALT 
 

 

  Vorwort Kurator 
  Seite 2 
 
  Geistlicher Impuls  
  Seite 3 
 
  Rückblicke  
  Seiten 2 - 5 
 
  Terminvorschau  
  Seite 6 - 7 
 
  Lebensbewegungen 
  Seite 7 
   
  Gottesdienst-  

 
  KB-Sprechstunden 
  Pfarrkanzlei 
  Seite 8 

 

 

Ausgabe 1.2026          
Jg. 46 

 

April 2026 -            
August 2026  
 

Auflage: 600 Stk. 

 

 

„Der Engel sagte zu den Frauen: Habt keine Angst!             
Ich weiß, ihr sucht Jesus, der ans Kreuz genagelt wurde.    
Er ist nicht hier, er ist auferstanden, so wie er selbst es    
vorausgesagt hat. Kommt her und seht die Stelle, wo er       
gelegen hat .“                                                                    (Matthäus 28,5-6) 

Termine 
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24.11.2025 - BAUMPFLANZCHALLENGE ANGENOMMEN  

15.12.2025 -  WINTER-FLURAKTION 

14.12.2025 - GEBURTSTAGSÜBERRASCHUNG 

Eine nachträgliche Geburtstagsüberraschung wur-
de unserem Lektor Peter Kerschbaumer gemacht:  
nach dem Gottesdienst sang „Mühlgraben plus“ 
zwei Segenslieder für den Jubilar, Kurator Horst 
Eichmann überreichte einen Geschenkskorb mit 
kulinarischen Schmankerln aus der Region und die 
Bibelkreis-Mitglieder stellten sich mit einer köstli-
chen Kaffee-Walnuss-Torte von Ida Weber ein. Die 
Kirchengemeinde stimmte spontan ein „Happy 
Birthday“ an. Dem Geburtstagskind hat es sicht-
lich gefallen...Alles Gute im neuen Lebensjahr, 
lieber Peter! 

Unter anderem auch witterungsbedingt, wurde erst wenige Tage vor 
Weihnachten noch eine Fluraktion rund um Kirche und Pfarrhaus/
Gemeindesaal durchgeführt, bei der die allernötigsten Schnitt-, Rei-
nigungs– und Laubarbeiten erledigt wurden. Danke allen, die mitge-
holfen haben, damit der Kirchplatz wieder für alle Gottesdienstbesu-
cher ein ordentliches Bild abgibt! 

Die Baumpflanzchallenge ist eine gemeinnützige Mit-
mach-Aktion, bei der Vereine, Organisationen oder 
Firmen nominiert werden, binnen Wochenfrist einen 
Baum zu pflanzen. Wir wurden von der Evang. Pfarrge-
meinde Kukmirn vorgeschlagen und prompt setzten 
Kurator Horst Eichmann und seine Stellvertreterin 
Renate Valda am Grünstreifen vor dem Gemeindesaal 
eine Nordmanntanne (Abies nordmanniana). Dank 
geht auch an Reinhard Jud-Mund für den Transport 
von der  Baumschule nach Neuhaus. Wir nominierten 
unsererseits die Kath. Pfarrgemeinde Neuhaus 
(Umsetzung witterungsbedingt erst im Frühjahr 2026).  

 

 

NACHRUF - ERICH REBENEK 

Unter großer Anteilnahme mussten wir 
Abschied nehmen von Erich Rebenek, der 
völlig unerwartet am 21. Feber 2026 im 72. 
Lebensjahr verstorben ist.        Erich Re-
benek hatte über mehrere Perioden Ver-
antwortung in Gemeindevertretung und 
Presbyterium und war der Pfarrgemeinde 
in all den Jahren eine verlässliche Stütze. 

Unser Kindergottesdienst-Team lädt alle Kinder zu folgenden      
Kindergottesdiensten in den Gemeindesaal ein: 

05.04.2026 (mit Ostereiersuche!) | 10.05.2026 | 21.06.2026 

 

+++ Ruhe in Frieden, lieber Erich! +++ 

 

 
                                          
 
 
 
 

Es ist wieder soweit, die Osterzeit 
naht und mit ihr das Gedenken an 
das Leiden und die Auferstehung 
Christi. Auch wir wollen, sollen und 
müssen mit dem Lauf der Zeit leben 
und unsere Ziele und Vorstellungen 
dahingehend ausrichten. 
 

Dabei ist unsere weltliche, ehren-
amtliche Arbeit nicht immer leicht 
und schon gar nicht das christliche 
Zusammenleben der Menschen. Viel-
leicht sind unsere Probleme - vergli-
chen mit der momentanen Situation 
in dieser Welt – auch nur Peanuts, 
aber da sie nahe bei uns sind, wichti-
ger als vieles andere! 
 

Die Regionalisierung und das damit 
verbundene Auf- und Ab ist für unse-
re Pfarrgemeinde noch immer nicht 
abgeschlossen, allerdings hoffen wir, 
auf einem guten Weg zu sein... 
Wer beim Jahresrückblick im Ge-
meindesaal dabei war, hat ja vieles 
gehört! Ich denke, wenn wir unsere 
Pfarrgemeinde und Gemeinschaft 
auf Dauer erhalten wollen, müssen 
wir uns alle engagieren, in welcher 
Form auch immer.  
In der Regionalisierung wird vieles 
leider nur in nackten Zahlen gemes-
sen, wenn diese nicht mehr stimmen, 
wird gekürzt! Darunter leiden nicht 
nur die Gottesdienste, sondern auch 
die Kasualien, Feste und Feiern, Kon-
zerte, etc. Daher bitte ich Euch alle, 
jeden nach seiner Möglichkeit, dabei 
zu sein und sich einzubringen!  
 

Liebe Gemeinde, mit diesen Gedan-
ken wünsche ich Euch ein frohes Os-
terfest und freue mich auf den Oster-
sonntag, auf die Auferstehung Christi 
und auf gute Gespräche am Kirch-
platz oder bei einer Agape! 
  

Ihr/Euer Kurator                                
Horst Eichmann 

Liebe Schwestern                   
und Brüder! 

Impressum 



 

>> ORIENTIERUNG << 

   
    
   

 

 

 

 

es ist soweit! Der Frühling ist endlich da 

und mit ihm erwachen die Natur, die 

Tiere aber auch wir Menschen.  
 

Der Frühling ist da und mir wird be-

wusst, dass er etwas mit mir macht. 

Ich bin fröhlicher und würde am liebsten den ganzen Tag 

draußen verbringen.  

Tulpen, Narzissen, Krokusse - wie schön unsere Schöp-

fung ist! Ich kann dieses Hinübergehen, diese Umbruchs-

stimmung nicht nur sehen, ich kann sie auch riechen. ☺  
 

Mit dem Frühling ist aber auch Ostern da. 

Ostern und seine Geschichte: Vom Jubel des Palmsonn-

tags bis hin zum letzten Abendmahl und weiter bis zum 

Karfreitag! Ja, all diese Begegnungen und Geschichten 

kennen wir. Sie begegnen uns im Alltag unseres 

Menschseins. 

Warum? Weil wir begeistert sind von der Botschaft Got-

tes, weil wir mitgerissen werden in der Gemeinschaft – 

auch und mitten in unserer Pfarrgemeinde. 

Und dann wird es inniger: im Abendmahl. Dort wo Jesus 

Christus in diese nahe und doch für manche so ferne Be-

gegnung möchte.  

Dann Karfreitag, für uns Evangelische ein zentraler Fei-

ertag: das Leid, das Kreuz, die Geschichte. 

Unser Leben ist doch auch ein Auf und Ab. Ein Lebens-

garten mit allen Jahreszeiten. Ein Ort, wo manches blüht, 

aber auch Felder sind, die von Unkraut überwuchert sind, 

wo Dornen wachsen. All das mag im Leben von uns 

Menschen ganz unterschiedlich sein. 

Alles, was das Menschsein ausmacht – kommt zu einem 

Punkt, an dem es durchkreuzt wird: Karfreitag!  
 

Von einer überraschenden Begegnung schildert uns     

Johannes 20,14–16: „Und als sie das sagte, wandte sie 

sich um und sieht Jesus stehen und weiß nicht, dass es 

Jesus ist. Spricht Jesus zu ihr: Frau, was weinst du? Wen 

suchst du? Sie meint, es sei der Gärtner, und spricht zu 

ihm: Herr, hast du ihn weggetragen, so sage mir, wo du 

ihn hingelegt hast; dann will ich ihn holen. Spricht Jesus 

zu ihr: Maria!..................................................................... 

Da wandte sie sich um und spricht zu ihm auf Hebräisch: 

Rabbuni!, das heißt: Meister.“ 
 

Maria aus Magdala, die zum leeren  Grabe Jesu kommt. 

Unerwartet durchkreuzt ihr Leben, ihre Trauer, diese un-

erwartete Begegnung.  Trauer, Verlust und doch auch das 

Neue, Fröhliche.  
 

So ist doch Ostern und damit das Kreuz beides: der Ort, 

an dem wir uns erkennen – unsere Schuld, die uns von 

Gott und den Mitmenschen trennt und zugleich der Ort, 

aus dem Leben fließt. Leben aus dem Kreuz, damit wir 

nicht dort bleiben müssen, sondern in der Kraft der Auf-

erstehung, im leeren Grab. 

Maria meinte, Jesus sei der Gärtner. Vielleicht hatte sie 

doch ein wenig Recht. 

Jesus Christus, der Auferstandene. Der, der uns in unse-

ren bunten Lebensgarten begleiten möchte und uns Neu-

anfang und Freude schenkt. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Frohe Ostern, 
 

 

in christlicher Verbundenheit,     

Ihre Administratorin und Pfarrerin                                   

Mag.a Zuzana Zavillová 

  

Liebe Gemeinde! 

 

 

 

 

 
 

 

TAGESAKTUELLE INFORMATIONEN 

finden Sie im Internet auf unserer Website 

https://evang-neuhaus.at 
 

oder Sie folgen uns auf Facebook 

https://www.facebook.com/evNeuhaus 

ADVENTKRÄNZE & CO. 

Unsere wirklich 
sehr gut gelunge-
nen Adventkränze 
& Co. verkauften 
wir nach dem Ewig-
keitssonntags-Got-
tesdienst vor der 
Kirche und danach 
auf dem Neuhauser 

Weihnachts-
markt. 

Dank an alle, 
die so eifrig mit-
gearbeitet ha-
ben! 

I  

Im weihnachtlich 
geschmückten 
Gemeindesaal fei-
erte Lektor Peter 
Kerschbaumer mit 
der Gemeinde eine 
Adventandacht, 
weihnachtliche 

Lieder wurden gesungen und da-
nach saßen wir in gemütlicher, 
freundschaftlicher Runde bei Tee 
und Weihnachtsbäckerei zusam- 
 

 

men und tauschten uns aus. Über 
Gott und die Welt! Was für eine 
wunderbare Einstimmung auf 
Weihnachten! Danke allen, die 
zum Gelingen bei-
getragen haben  -  
und allen Mitfeiern-
den! 
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17.12.2025 - ADVENTANDACHT + ADVENTFEIER 



Das Neuhauser-Liebauer Bläseren-
semble bildete den feierlichen musika-
lischen Rahmen für die Christvesper 
am Heiligen Abend. Traditioneller 

Weise wird ein Krip-
penspiel aufgeführt, 
das wiederum Alt und 
Jung begeisterte.  
Dank an Lektorin 

Kerstin 
Jud-
Mund, 
BTh, so-
wie dem 
Kinder-

gottesdienst-Team und Erna Eichmann 
für das Einstudieren des Krippenspiels 

Später 
am 
Heili-
gen 
Abend, 
um 
22:00 
Uhr, 
begann 
die 

Ökumenische Christmette in der 
Tochtergemeinde Minihof-Liebau. 
Hier gilt unser Dank Lektor Siegfried 
Wolf, Diakon Mag. Willi Brunner und 
den Musikern 
Bernd Braun-
stein, Alfred 
Braunstein 
und Peter Hu-
ber. Den 
Christtags-
Gottesdienst 

umrahmte 
stimmungsvoll 
der Männerge-
sangsverein 
Neuhaus unter 
Leitung von 
Kurt Uitz. Am 
Stefanitag in 
Minihof-
Liebau feierte Lektorin Kerstin Jud-
Mund, BTh, mit der Gemeinde Gottes-

dienst. 
Beson-
ders 
weih-
nacht-
liches 

Flair versprühte dabei 
der Singkreis Neuhaus, 
geleitet von Ewald Jud. 
Von Herzen danke! Es 
war ein frohes Weih-
nachtsfest... 
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IBAN der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Neuhaus am Klausenbach: AT36 3302 7000 0432 5932 

 20.12.2025 - LIEDANDACHT IM ADVENT BUNT GEMISCHT 

Mit einem ganz wun-
derbaren Programm 
versetzte der Singkreis 
Neuhaus unter Leitung 
von Ewald Jud das 
Publikum in der Evan-
gelischen Kirche Neu-
haus in vorweihnacht-
liche Hochstimmung. 

Den Andachtsteil gestaltete Lektorin 
Kerstin Jud-Mund, BTh, Lesebausteine 
kamen von Sandra Fartek, Bettina Pfis-
ter und Kathrin Werner. Ziehharmoni-
kamusik von Hannah Melbinger und 
Erna Eichmann, am Keyboard saß Thorin 
Triebl. Ein Genuss! 

+++  Der Neuhauser Christbaum in unserer Evangeli-
schen Kirche war ein Geschenk von Günter Schwarzl aus 
Minihof-Liebau. Vielen Dank! +++ Ein wertvolles Ge-
schenk erhielten wir von DI Anja Dorfer-Siegel und DI 
Christian Dorfer aus Minihof-Liebau: sie überreichten ei-
nen nagelneuen Laptop, der die Büroarbeit in der Pfarr-
kanzlei nun noch schneller und komfortabler von der 
Hand gehen lässt. Ein herzliches Dankeschön! +++ An-
fang Januar begann die Vorbereitung für den Weltge-
betstag im März, Gastgeberin war die Evangelische Pfarr-
gemeinde Kukmirn. +++ An der Hauptstraße sowie am Al-
ten Gemeindesaal sind Transparente mit der Jahreslo-
sung 2026 - “Siehe, ich mache alles neu“ -  zu sehen. 
+++ Am 28. Februar wurde Leonhard Jud-Mund geboren  -  
wir gratulieren den stolzen Eltern Kerstin und Reinhard 
Jud-Mund und wünschen dem neuen Erdenbürger alles 

 RÜCKBLICK AUF WEIHNACHTEN  2025 
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11.01.2026  -  JAHRESRÜCKBLICK + NEUJAHRSANDACHT 14.02.2026  -  VALENTINSTAG 

Wir gratulieren von Herzen 

 
06.03.2026 - WELTGEBETSTAG AUS NIGERIA - „Kommt, lasst Euch stärken“ 

>> ORIENTIERUNG << 

  

„Alles hat seine Zeit…“  -  unter dieses Bibelwort aus dem Buch 
Kohelet stellte Pfarrerin Mag.a Zuzana Zavillová ihre Andacht. Zu-
rückblicken und nach vorne schauen, beides haben wir an die-
sem Sonntag Nachmittag ausgiebig getan. In einer knapp einstün-
digen Präsentation zeigten Kurt & Sigrid Joham, wie umfang– und 
abwechslungsreich das „Programm“ unserer Pfarrgemeinde 
2025 gewesen ist. Eine halbe Stunde 

wurde genutzt, um den 
Stand der geplanten Regi-
onalisierung im Süd-
Südburgenland zu erklä-
ren. Und auch zum Feiern 
blieb Zeit, bei der Agape im 
Anschluss. 

Pfarrerin Mag.a 
Zuzana Zavillová 
und Kurator Horst 
Eichmann beim 
Geburtstagsbe-
such in Neuhaus 
bei Frau Lydia 
WEBER, anläss-
lich ihres 90. Ge-
burtstages. 

Zum 90. Geburts-
tag von Frau Erna 
BRAUNSTEIN in 
Minihof-Liebau 
gratulierten Kura-
tor Mag. Willi Hu-
ber, Mag.a Birgit 
Knaus-Siegel und 
Alexander Ganev.  

Gemeindevertre-
ter Reinhard Jud 
besuchte Herrn 
Eduard PREM in 
St. Martin aus 
Anlass dessen 85. 
Geburtstags und 
überbrachte dem 
Jubilar Glück– und 
Segenswünsche. 

Es ist nun schon lieb gewordene 
Tradition, dass unsere Gemein-
devertreter rund um den Valen-
tinstag unsere älteren Gemein- 
   deglieder  besu- 
   chen und mit  
   einem bunten  
   Frühlingsgruß  
   überraschen.  
   Koordiniert wird  
   diese Aktion von 
   Kurator Horst  
   Eichmann. 

Der Weltgebetstag, zu dem heuer 
Frauen aus Nigeria unter dem Titel 
„Kommt, lasst Euch stärken“ rund 
um den Erdball einluden, ist in unse-
rer Pfarrgemeinde seit vielen Jahren 
erster Höhepunkt im Jahr, was die 
Zusammenarbeit mit den katholi-
schen Glaubensgeschwistern an-
langt.  

So auch 
im heuri-
gen Jahr, 
wo so-
wohl im 
Evangeli-
schen 
Gemeindesaal in Neuhaus, als auch 

in der Pre-
digtstation 
Jennersdorf, 
in der 
„Arche“, 
Weltgebets-
tag gefeiert 

wurde. 
Vielfäl-
tig war 
die 
afrika-
nische 
Deko-
ration, 
in 

Neuhaus wurde sogar live getrom-
melt, und die afrikanische Musik lei-
tete hier wie da einen sehr informati-
ven und emotionalen Abend ein, der 
uns die prekären Lebens– und Glau-
benssituationen der nigerianischen 
Frauen sehr anschaulich näher-

brachte, ausgehend vom Bibelwort 
Jesu aus Matthäus 11,28:  

„Kommt her zu mir alle, die ihr müde 
seid und schwere Lasten zu tragen 
habt, ich will euch erquicken.“ 

Dechant 
Martin-
Ralph Kalu, 
aus Nigeria 
stammend, 
erschien in 
traditionel-
ler Klei-
dung. 
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<<< Wenn nicht anders genannt, umfassen die verwendeten personenbezogenen Ausdrücke in dieser „Orientierung“ Frauen und Männer >>> 



 

 

 

KONTAKTE 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.    
Neuhaus am Klausenbach                   
Am Schlossberg 16, 8385 Neuhaus/Klb.     
03329/2424  

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:                 
Karenz-bedingt dzt. unbesetzt 
 

KONTAKTE 

Administratorin: Pfarrerin Mag.a Zuza-
na ZAVILLOVÁ 0699/188 77 125 

Kurator: Horst EICHMANN           
0664/760 64 28 

Kuratorstellvertreterin:                        
Renate VALDA  0664/730 22 235           

 

KONTAKTE 

Religionsunterricht (VS, MS):                        
Dagmar NEUBAUER-GÜLLY

       
 

0680/557 40 44 

Kirchenbeitrags– Beauftragte                 
Mag.a Birgit KNAUS-SIEGEL               
birgitsiegel@hotmail.com                    
(Termine Seite 8) 

 

 

 

  BEERDIGUNGEN 

 

„Der HERR behütet dich; 
der HERR ist dein Schatten 
über deiner rechten 
Hand.“         (Psalm 121,3-8) 

SAMPL Richard                                  
aus Neuhaus/Klb.                                                                                           
verstorben am 27.11.2025    
im 74. Lebensjahr                   
wurde am 04.12.2025                         
in Neuhaus/Klb.  beigesetzt 
 

SAMPL Berta                                                        
aus Neuhaus/Klb.,                                                
verstorben am 06.12.2025                                                
im 96. Lebensjahr,                 
wurde am 13.12.2025                                  
in Neuhaus/Klb. verabschie-
det 
 

HALB Astrid                                                                        
aus Windisch-Minihof,                                            
verstorben am 16.01.2026                                         
im 58. Lebensjahr,                                       
wurde am 28.01.2026 in   
Minihof-Liebau beerdigt 

 

BÜRGER Gotthard                                                                       
aus Minihof-Liebau,                                               
verstorben am 25.01.2026                                       
im 77. Lebensjahr,                                                     
wurde am 03.02.2026                                            
in Minihof-Liebau beerdigt 
 

REBENEK Erich                                                         
aus Mühlgraben,                                                         
verstorben am 21.02.2026                                          
im 72. Lebensjahr,                                                  
wurde am 06.03.2026                                                 
in Neuhaus beigesetzt 
 

MEITZ Frieda (geb. Schwarzl)                                                                  
aus Jennersdorf,                                                    
verstorben am 10.03.2026                                          
im 98. Lebensjahr,                                                 
wurde am 17.03.2026                                                 
in Jennersdorf beigesetzt 
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 GD MUTTER-TERESA-HAUS 

 

WEITERE TERMINE AUF EINEN BLICK  

      19.04.2026 - Diakoniesonntag, 09:30 Uhr                        
        „Von Mensch zu Mensch eine Brücke bauen“ 

30.04.-03.05.2026 Konfirmandenfreizeit in Bad Goisern 

01.05.2026 - Krammerberg-Marterleinweihung  -  Ökumenische Segnung      
  Minihof-Liebau (Kreuzung B58/Gtwg. Krammerberg), 16:00 Uhr  

03.05.2026 - Tag der Feuerwehr, Katholische Kirche Neuhaus,                                 
  Ökumenischer Gottesdienst, 08:30 Uhr 

10.05.2026 - Muttertagsgottesdienste                                                               
               in Minihof-Liebau (08:30 Uhr) und Neuhaus (09:30 Uhr) 

30.05.2026 - Segnung des Neuhauser Feuerwehrhauses (18:30 Uhr) 

31.05.2026 - Ökumenischer Gottesdienst beim Feuerwehrhaus (10:00 Uhr) 

21.06.2026 - Fest der Jubelhochzeiten (09:30 Uhr) anschließend    
               Turmfest auf dem Kirchplatz    

03.07.2026 - Ökumenischer Schulschlussgottesdienst                                        
               in der Katholischen Kirche Neuhaus, 08:00 Uhr                                                
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  SPRECHSTUNDEN mit der                                    
KIRCHENBEITRAGS-BEAUFTRAGTEN                                  

11.04.2026 | 02.05.2026 |              
06.06.2026 | 04.07.2026                                                   
weitere Termine werden verlautbart 
10:00  -  11:00 Uhr                                                 
in der Pfarrkanzlei in Neuhaus/Klausenbach                     
birgitsiegel@hotmail.com 

Information: Wir verarbeiten alle personenbezogenen Daten nach den Datenschutzbestimmungen der DSGVO 

PFARRKANZLEI Neuhaus/Klausenbach 
Unsere Pfarrkanzlei ist derzeit wegen Mutterschutz 
bzw. Karenz unserer Pfarrsekretärin nicht regelmäßig 
besetzt. 

Bei Fragen und Anliegen sprechen Sie bitte auf          
unseren Anrufbeantworter (03329/24 24)….……………
oder kontaktieren Kurator Eichmann (0664/760 64 28) 

Mag.a Birgit KNAUS-SIEGEL 

>> ORIENTIERUNG << 
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